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Gesamtbericht des Enzkreises 
 

nach Art. 7 Abs. 1 der Verordnung (EG) 1370/2007  
des Europäischen Parlaments  
und des Rates vom 23.10.2007 

für das Berichtsjahr 2019 
 
 
 
 

Erläuterung des Aufgabenträgers zum Gesamtbericht 
 
Die am 03.12.2009 in Kraft getretene Verordnung (EG) 1370/2007 über öffentliche 
Personenverkehrsdienste auf Schiene und Straße  fordert in Artikel 7 Abs. 1 von der 
zuständigen Behörde einen Gesamtbericht: 
 
„Jede zuständige Behörde macht einmal jährlich einen Gesamtbericht über die in ihren 
Zuständigkeitsbereich fallenden gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen, die ausgewählten 
Betreiber eines öffentlichen Dienstes sowie die diesen Betreibern zur Abgeltung gewährten 
Ausgleichsleistungen und ausschließlichen Rechte öffentlich zugänglich. Dieser Bericht 
unterscheidet nach Busverkehr und schienengebundenem Verkehr, er muss eine Kontrolle 
und Beurteilung der Leistungen, der Qualität und der Finanzierung des öffentlichen 
Verkehrsnetzes ermöglichen und ggfs. Informationen über Art und Umfang der gewährten 
Ausschließlichkeit enthalten.“ 
 
Zuständige Behörden sind nach § 6 Abs. 1 des Gesetzes über die Planung, Organisation und 
Gestaltung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNVG) in Baden-Württemberg die Stadt- 
und Landkreise. Der Enzkreis ist Aufgabenträger für den Linienbusverkehr. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Für das Jahr 2019 wurden vom Landratsamt Enzkreis folgende Zuschussleistungen gewährt 
(jeweils auf volle Hundert EURO auf- oder abgerundet): 
 
Durchtarifierungs- und Harmonisierungsverluste: 
 

 
Empfänger 

 
Linien-Nr. 

 
Zuwendungsart 

 

 
Zuschuss  

 

Albtalverkehrsgesellschaft mbH, 
Karlsruhe 
 

 
S5, S6, S 9 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
38.100 € 

 

 

Binder-Omnibusse GmbH, 
Wurmberg 
  

 
763, 769 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
207.200 € 

 

Binder-Reisen GmbH, 
Wurmberg 
 

 
736, 739 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
131.000 € 

 

Omnibusverkehr Engel GmbH. 
Mühlacker 
 

 
700,702 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 
und weitere Zuwendungen 

 
21.400 € 

 

Richard Eberhardt GmbH, 
Engelsbrand 
 

 
722,743, 744 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
492.900 € 

 

Klingel GmbH, 
Weil der Stadt 
 

 
777 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
58.900 € 

 

Klingel & Seiz GbR, 
Weil der Stadt 
 

 
701, 703, 705 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 
und weitere Zuwendungen 

 
203.100 € 

 

Müller-Reisen GmbH & Co KG, 
Birkenfeld 
 

 
708, 712, 715, 716, 717, 
718, 724 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 
und weitere Zuwendungen 

 
146.900 € 

 

Regionalbusverkehr Südwest GmbH, 
Karlsruhe 
 

700, 702, 703, 704, 706, 
722, 725, 731, 733, 734, 
735, 736, 738, 738a, 
748, 751, 933 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 
und weitere Zuwendungen 

 
1.219.400 € 

 

Regionalbusverkehr Südwest GmbH, 
Karlsruhe 
 

 
666, 767 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 
und weitere Zuwendungen 

 
89.600 € 

 

RVG Seitter GmbH & Co KG, 
Friolzheim 
 

 
652, 653, 761, 765 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
60.000 € 

 

Seiz-Reisen GmbH, 
Illingen 
 

 
707 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 
und weitere Zuwendungen 

 
113.800 € 

 

VPO Verkehrs- u. Beratungs-
Gesellschaft privater 
Omnibusunternehmen mbH, 
Birkenfeld 
 

 
720,721 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
23.900 € 

 

DB Regio AG, Frankfurt 
 

 
R5, R61, R91, R99 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
22.400 € 

 

RAB GmbH, Ulm 
 

 
R61 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
5.800 € 

 

Abellio Rail BW, Stuttgart 
 

 
R5, R91 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
18.800 € 

 

Go-Ahead BW, Stuttgart 
 

 
R5 

 
Allgemeine Vorschrift und ÖDA 

 
13.900 € 

                                                                     

 

                        Zwischensumme:               2.867.100 € 
 

 
 
 



Ausgleichszahlungen nach der Allg. Vorschrift gemäß Art. 3 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 
1370/2007 über die Rabattierung von Zeitkarten im Ausbildungsverkehr im Rahmen des 
Tarifs des Verkehrsverbundes Pforzheim-Enzkreis (Satzung): 
 
 

 
Empfänger 

 
Zuschuss  

 
 

Binder Omnibusse GmbH, Wurmberg 
 

 

326.000 € 
 

 

Binder Reisen GmbH, Stuttgart 
 

 

120.200 € 

 

Richard Eberhardt GmbH, Engelsbrand 
 

 

683.100 € 

 

Eigenbetrieb Pforzheimer Verkehrs- und Bäderbetriebe (EPVB), Pforzheim 
 

 

256.300 € 

 

Klingel GmbH, Weil der Stadt 
 

 

13.100 € 

 

Müller-Reisen GmbH & Co KG, Birkenfeld 
 

 

953.200 € 

 

RVS Regionalbusverkehr Südwest GmbH, Karlsruhe 
 

 

1.248.500 € 

 

Reise- und Verkehrsgesellschaft Seitter GmbH & Co KG, Friolzheim 
 

 

318.000 € 

 

Seiz-Reisen GmbH, Vaihingen 
 

 

74.000 € 

 

Stadtwerke Mühlacker GmbH,  Mühlacker 
 

 

137.500 € 

 

Klingel & Seiz GbR, Weil der Stadt 
 

 

              134.600 € 

 

VPO Verkehrs- und Beratungsgesellschaft Privater Busunternehmer mbH, Birkenfeld 
 

 

318.400 € 

 

Wolf-Reisen GmbH, Niefern-Öschelbronn 
 

121.700 € 

 

Landratsamt Böblingen 
 

138.400 € 

 

                          Zwischensumme              4.843.000 € 

 
Sonstige Zahlungen: 
 

 
Empfänger 

 
Zuwendungsart 

 

 
Zuschuss  

 

VPE 
 

 

- Kosten Geschäftsstelle 
- Haltestellenservice 
- Mobilitätszentrale Mühlacker 
- Beteiligungsbeitrag Stadtverkehr Mühlacker 
- RBL-Light 
- AST-Verkehre 
 

 

148.100 € 
36.000 € 
48.300 € 

9.300 € 
4.900 € 
4.000 € 

 

Taxi-Funk-Zentrale 
Pforzheim 
 

 

Beteiligung am Nachttaxi 
 

9.000 € 

 

Verband Region Stuttgart 
 

 

Übergangstarif Schiene 
 

11.000 € 

 

Verkehrs- und Tarifverbund 
Stuttgart GmbH 
 

 

Grundlastenbeteiligung Erweiterung des VVS-Tarifs nach Heimsheim 
und Tiefenbronn-Lehningen 
 

 

17.700 € 
 

 

Stadtwerke Mühlacker 
GmbH, Mühlacker 
 

 

Zuschuss zum AST-Verkehr 
 

700 € 

 

WIPS Bürgerbusverein 
Wiernsheim 
 

 

Werbungskosten 
 

11.000 € 

             
                      Zwischensumme                      300.000 € 

            
        Gesamt:                               8.010.100 € 

 
 
 



 
 
Beschreibung der Bedienungsqualität: 
 
Angaben zu den Bedienzeiten und Erschließungsstandards sind im Nahverkehrsplan für die 
Stadt Pforzheim und den Enzkreis enthalten. Die Fahrpläne der Linien werden bedarfsgerecht 
fortgeschrieben. 
 
 
Beschreibung der Beförderungsqualität: 
 
In den anstehenden Vergabeverfahren werden Vorgaben zur Fahrzeugausstattung, 
Fahrpersonal, Durchführung des Verkehrs, Pünktlichkeit usw. gemacht. Die Einhaltung der 
Vorgaben wird monatlich im Qualitätsbericht des Verkehrsunternehmens gegenüber dem 
Aufgabenträger dokumentiert. Abweichungen werden mit Maluszahlungen belegt. Durch 
eigene Stichproben überprüft der Aufgabenträger die Qualitäten der Betriebsdurchführung. 
 
 
Veröffentlichung: 
 
Der jährliche Gesamtbericht wird auf der Internetseite des Enzkreises unter 
„www.Enzkreis/Kreis & Verwaltung/Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht. Hier sind 
auch der jeweils gültige Nahverkehrsplan sowie die aktuell gültigen VPE-Qualitätsstandards 
abrufbar. 
 
Unter „www.vpe“ sind die aktuellen Fahrpläne, Tarifbestimmungen und 
Beförderungsbedingungen sowie umfangreiche weitere Informationen zum ÖPNV im Bereich 
des Verkehrsverbundes Pforzheim-Enzkreis GmbH abrufbar. 
 
 
 
 
 
 
Pforzheim, den 22.10.2020 
 
Landratsamt Enzkreis 
Amt für Nachhaltige Mobilität 
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